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Witterungsverlauf

Zu Beginn des Berichtszeitraumes sorgte Hoch-
druckeinfluss für freundliches und warmes Spätsom-
merwetter. Ab Mitte September wechselten sich
Hoch- und Tiefdrucksysteme ab. Bei einem leicht un-
beständigen Wetter kam es zu einzelnen leichten
Schauern. Ende September sorgte jedoch ein Sturm-
tief für einen frischen bis starken Westwind mit stür-
mischen Böen. Aus starker Bewölkung fielen wieder-
holt Schauer, vorübergehend auch länger andauern-
der Regen. Demzufolge meldeten 79 % der Bericht-
erstatterinnen und Berichterstatter ausreichende,
16 % zu hohe und 5 % zu geringe Niederschläge.

Erntevorschätzung

Zuckerrüben

Die Schätzung für Zuckerrüben liegt derzeit mit
576,7 dt/ha um 1,4 % unter dem Vorjahresertrag und
um 0,1 % unter dem Durchschnittsertrag der Jah-
re 1998/2003.

Runkelrüben

Für Runkelrüben wird mit 915,8 dt/ha ein um 1,8 %
höherer Flächenertrag als zur letztjährigen Ernte er-
wartet. Das Mittel der vergangenen sechs Jahre wird
zur Zeit um 1,6 % unterschritten.

Körnermais

Der Hektarertrag für Körnermais liegt den Schätzun-
gen zu Folge mit 99,3 dt/ha um 13,5 % über dem
endgültigen Vorjahresergebnis, auch der Sechsjahres-
durchschnitt wird um 6,5 % überschritten.

Grünmais/Silomais

Der Ertrag von Grün- und Silomais wird mit 472,4 dt/
ha um 4,6 % höher veranschlagt als zum Vorjahr.
Auch der durchschnittliche Hektarertrag der Jah-
re 1998/2003 wird zum jetzigen Zeitpunkt um 0,1 %
überschritten.

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge traten nur ver-
einzelt auf.
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1) Ergebnisse der Erntevorschätzung geändert mit langjährigem Korretiv aus den Ergebnissen der ergänzenden Ernteermittlung

Niederschläge im September 2004 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Beurteilung

Von je 100 Berichterstattern meldeten ... Berichterstatter für

Nordrhein-Westfalen
Regierungsbezirke

Düsseldorf, Köln Münster,
Detmold, Arnsberg

Niederschläge

zu gering

für den Monat September

2004 dagegen 2003

5 54

2004 dagegen 2003

11 76

2004 dagegen 2003

2 39

ausreichend

zu hoch

79

16

46

–

81

8

24

–

78

20

61

–

Erntevorschätzung im September 2004 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Fruchtart

Nordrhein-Westfalen

September
2004

dagegen

endgültige
Ernteschätzung

2003

Jahres-
durchschnitt
1998/2003

Veränderung September 2004 gegenüber

endgültiger
Ernteschätzung

2003

Jahres-
durchschnitt
1998/2003

Zuckerrüben

Runkelrüben1)

Hektarertrag in dt

576,7

915,8

584,9

899,6

%

577,3

930,6

–1,4

+1,8

–0,1

–1,6

Körnermais (einschl. CCM)

Grünmais/Silomais

99,3

472,4

87,5

451,7

93,2

471,8

+13,5

+4,6

+6,5

+0,1

Fruchtart

Regierungsbezirke

Düsseldorf, Köln

September
2004

dagegen

Münster, Detmold, Arnsberg

September
2004

dagegen

Zuckerrüben

Hektarertrag in dt

endgültige
Ernteschätzung

2003

576,7 577,7

Jahres-
durchschnitt
1998/2003

576,4 577,0

endgültige
Ernteschätzung

2003

Jahres-
durchschnitt
1998/2003

628,0 582,7

Runkelrüben1)

Körnermais (einschl. CCM)

Grünmais/Silomais

912,7

98,6

888,1

85,9

493,8 468,1

921,4

92,8

921,4

99,4

487,2 463,7

913,1

87,7

941,7

93,2

445,2 465,6
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